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Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Montag den 1 Mat nachmittags 4 Uhr

orſtandstiſche die Herren Stadtv Vorſt Geh Rega reiſe Dr Dittenberger Komm Rat Steckner
als Stellvertreter des Vorſtehers und Stadtv Greßler und
Gygas als SchriftführerElngegangen ſind eine Petition des Beſitzers des Grundſtücks
Spitze 1 wegen baulicher Veränderungen auf dieſem Grundſtück
ſowie die Einladung der Univerſität Halle zur Teilnahme an
der Schillerfeier der Univerſität am 9 Mai die
Petition ward der Baukommiſſion zugewieſen Ferner
ſind wie im Laufe der Verhandlungen noch bekannt
gegeben wurde eingelaufen eine Petition der Schreber
gärten Jnhaber von S,chloß Freiimfelde wegen
Legung einer Waſſerleitung nach dieſen Schreber
gärten und eine Petition des Vereins der Saalbeſitzer wegen
der anderweiten Handhabung der Luſtbarkeitsſteuer Ordnung
Kriegervereinen gegenüber Die zweite Petition ward auf
dierzehn Tage zurückgelegt die dritte der Petitionskommiſſion
überwieſen

i Die Vorlage betr den zweiten Nochtrag zum Bierſtener
regulagtiv wurde von der Beratung zwückgeſtellt

2 Die im Haushaltsplan für 1905 zur Beſchaffung und
Reparatur von Mobilien und Subſellien für die evan
geliſchen Volksſchulen vorgeſehenen Mittel wurden end
gültig bewilligt Ref Herr Stadtv Wolff

3 Auch über die Vorlage wegen der Einfriedigung der Schul
grundſtücke an der Friedenſtraße Nr 33,34 wird erſt in einer
der nächſten Sitzungen beraten werden

4 Jnfolge der hohen und freien Lage des Volksſchul
gebäudes an der Huttenſtraße hat ſich als notwendig
erwieſen Vorkehrungen zu treffen die es ermöglichen daß die
offenen Vorplätze vor den Aborten bei ſtarkem Wind geſchloſſen
werden können Durch dieſe Maßnahmen werden 6800 M Koſten
entſtehen Die Verſammlung war mit der Ausführung der vor
geſchlagenen Arbeiten einverſtanden und bewilligte die erforder
lichen Mittel Ref die Herren Stadtv Wolff und Engelcke

5 Durch einen Beſchluß vom 27 Juni 1904 hat die Stadt
verordneten Verſammlung die Zuſtimmung erteilt daß der dem
Hoſpital st Oyriaci et Antonii gehörige an der Leipziger
Chauſſee belegene Ackerplan Nr 20 zur Anlage eines
Begräbnisplatzes erworben werden ſoll und zwar zum
Preiſe von 1200 M pro Morgen Die zu dieſem Verkauf nach
geſuchte Genehmigung iſt von dem Herrn Regierungspräſidenten
zu Merſeburg auf Anweiſung des Herrn Miniſters des Jnnern
nicht erteilt worden weil der Kauſpreis mit Rückſicht auf die
günſtige Lage des Grundſtücks in der Nähe der Stadt ſeine
leichte Zugänglichkeit die für Grundſtücke in ähnlicher Lage ge
zahlten Preiſe und die Bedeutung die ſein Erwerb für die
Grube v d Heydt beſitzt für die Wertberechnung einer Kapitali
ſierung der land wirtſchaftlichen Rente nicht ausreichte Es wurde
von der Regierung ein Preis von 2000 M als angemeſſen be
trachtet Das Kollegium ſah ſich demzufolge genötigt den Kauf
preis auf 1400 M zu erhöhen mit dem ſich die Hoſpital
verwaltung auch bereits einverſtanden erklärt hat Die Agrar
kommiſſion hält zwar an dem bisher gebotenen Preiſe feſt um
ſo mehr als die Hoſpital Verwaltung für ganz kürzlich er
worbenes Land das viel günſtiger liegt nicht mehr wie 1200 M
für den Morgen gezahlt habe Die Verſammlung glaubte jedoch
in Beachtung der miniſteriellen Anweiſung über dieſe Wert
ſchätzung hinausgehen zu müſſen um den Zweck erreichen zu
können ſie konnte dagegen den vorgeſchriebenen Preis von
2000 M für den Morgen nicht anerkennen da derſelbe als viel
zu hoch gegriffen erſcheine und entſchied ſich deshalb für den
mittleren Preis Referenten die Herren Stadtv Berghaus
und Hofmeiſter

6 Der Magiſtrat hat auf eine frühere Petition der Firma
Weddy Pönicke beſchloſſen dem Antrage wegen Vornahme
baulicher Veränderungen im Grundſtücke Leipzigerſtraße
Nr 7 da dieſelben in dem Teile des Grundſtückes vor
genommen werden ſollen welcher von der Fluchtlinie an
geſchnitten wird zu widerfprechen und nach nochmaliger Be
ratung ſich entgegen der Befürwortung ſeitens der Stadtverord
neten entſchieden ſeinen Beſchluß aufrechtzuerhalten Die
Verſammlung nahm davon Kenntnis kam aber auf Antrag der
Baukommiſſion einſtimmig überein dem Magiſtrat die Petition
der Firma Weddy Pönicke wiederholt zur Berückſich
tigung zu empfehlen Für den Vorſchlag der Baukom
miſſion ſprachen die Herren Stadtv Heiſer Greßler
Gieſe Die Stellung des Magiſtrats verteidigte Herr
Bürgermeiſter vou Holly Referent Herr Stv Schmidt

7 Herr Bauunternehmer Otto Reinicke hat den Antrag geſtellt
die für ſein Grundſtück Ranniſcheſtraße Nr 1 feſtgeſetzte
Eckverbrechung etwas abzuändern Herr Reinicke hat ſich ver
pflichtet das durch die Fluchtlinienänderung zur Straße ent
fallende Land unentgeltlich ſowie ſchuld und laſtenfrei an die
Stadtgemeinde abzutreten und aufzulaſſes Die Verſammlung
war einverſtanden daß die im Jahre 1896 für das Grundſtück
feſtgeſetzte Eckverbrechung aufgehoben und an deren Stelle die
S neue Bauflucht feſtgeſetzt wird Ref Herr Stadtv

midt
8 Das Straßenland der Belfortſtraße in Cröllwis ſteht

noch im Eigentum des Landwirts Winter hier Die an
gebotene Auflaſſung der betr Straßenparzellen an die Stadt
gemeinde konnte bisher nicht entgegengenommen werden da für
die Straße ein Fluchtlinienplan noch nicht feſtgeſtellt iſt Die
Verſammlung genehmigte deshalb die vorgeſchlagene Flucht
linienänderung Ref Herr Stadtv Hertel

9 Der Kaufmann Chr Herrmann welcher auf dem Grundſtück
Spitze Nr 26/27 einen Neubau errichten will hat nach der
feſtgeſetzten Fluchtlinie für die Spitze einen Streifen Land von
der Straße zu erwerben Außerdem hat derſelbe den Antrag
geſtellt ihm die ſüdlich an ſein Grundſtück grenzende Eckparzelle
behufs Herſtellung gärtneriſcher Anlagen käuflich zu überlaſſen
Von dem Verkauf der ganzen Parzelle wurde Abſtand genommen
weil eine möglichſt lange Uferſtrecke der Oeffentlichkeit erhalten
werden ſoll Dagegen iſt dem Antragſteller der Vorſchlag unter
breitet worden behufs faſſadenmäßiger Ausgeſtaltung der ſchmalen

ront an dieſer Stelle eine entſprechende Fläche von dem
ſtädtiſchen Dreieck zur Bebanung zu erwerben mit dieſem Vor

lag war Herr Herrmann einverſtanden Die Verſammlung
ſetzte für das Gelände die Fluchtlinie neu feſt und erklärte ſich
einſtimmig damit einverſtanden daß Herrn Herrmann im ganzen
rund 64 qm Straßenland zum Preiſe von 30 M pro qm
käuflich überlaſſen werden Ref die Herren Stadtv Wolff
und Schmid t

10 Fünf Stück neue Arbeitskoffer mit vorſchriftsmäßigem
Jnhalt ſollen für die Des in fektionsanſtalt angeſchafft
werden dazu ſind die Mittel im Haushaltsplan für 1905 bereits
vorgeſehen Ref Herr Stadtv Schmidt
1904 In der StadtverordnetenVerſammlung am 23 November
à 4 ſtellte der Stadtv Herr Oberlehrer Dr Bangert den
gpitro den Magiſtrat zu erſuchen in Erwägung zu nehmen
St nicht ſchon zum 1 April 1905 eine neue Hilfslehrerſtelle am
v adtgymnaſium einzurichten ſei Der Ma iſtrat hält die Er
du tung einer neuen Vehrerſtelle am Gymnaſinm für notwendig

n d bei der ſtarken Belaſtung der Oberlehrer mit Unterrichts
Le en kaum möglich iſt ſämtliche Unterrichtsſtunden geeigneten

rern zu übertragen ſo daß die Unterrichtserfolge oft beein

Beiblatt zu Nr 203 der Saale Zeitung
trächtigt werden Zurzeit fällt es aber ſehr ſchwer Hilfslehrer
zu bekommen

Der Magiſtrat hat deshalb vorgeſchlagen mit dem 1 Oktober
1905 am Gymnaſinm eine neue Oberlehrerſtelle ein F
zurichten Das Gehalt des neuen Oberlehrers würde für das
Winterhalbjahr 1680 M betragen Da nun der Oberlehrer
Born für welchen im laufenden Haushaltsplan ein Gehalt von
3860 M vorgeſehen war jetzt als Direktor nach Calbe gegangen
iſt ſeine Vertretung durch einen Kandidaten vom 1 April bis
30 Sept 1905 900 M koſtet und ſeinem Nachfolger für die Zeit
vom 1 Okt 1905 bis 31 März 1906 ein Gehalt von 1680 M
zu gewähren iſt ſo könnten von dem eingeſtellten Gehalte des
Oberlehrers Born 1280 M zur Beſoldung des neuen Oberlehrers
verwandt werden ſo daß für das Jahr 1905 nur noch 400 W
zu bewilligen ſein würden Die Verſammlung trat dem
Magiſtratsantrag mit dem 1 Okt 1905 eine neue Oberlehrer
ſtelle am Gymnaſinum zu errichten bei und bewilligte 400 M
nach Ref Herr Stv En gelcke

12 Die Petition Pohlmann betr die Fluchtlinienfeſtſetzung
ſür die Gartenſtraße ward dem Magiſtrat zur Berück
ſichtigung überwieſen Ref Herr Stadtv Hertel

13 Die Stadtverordneten erklärten ſich damit einverſtanden
daß von der Einlegung eines Rechtsmittels gegen den Beſchluß
des Bezirksausſchuſſes in der Hendrichſchen Enteignungsſache
abgeſehen wird da gegen deſfen Ausführungen und insbeſondere
gegen deſſen Wertfeſtſetzung 175 M für das Quadratmeter
keine Einwendungen zu erheben ſind Der Expropriat hatte
400 M pro Quadratmeter und außerdem eine Entſchädigung
von 8000 M für die angebliche Entwertung des Grundſtücks
infolge der Fluchtlinienfeſtſetzung gefordert Die erforderlichen
Mittel 175 5 875 Mark wurden bewilligt Ref die
Herren Stadtv Herzfeld und Schmidt

14 Jm Grundbuche von Halle iſt über das Grundſtück des
Gutsbeſitzers Karl Boltze am Kirchtor Nr 1 jetzt Nr 29 folgende
Eintragung enthalten Bei einem Neubau des auf dem Grund
ſtück befindlichen Wohnhauſes ſpäteſtens aber bis zum 1 April 1905
ſind die nach den feſtgeſetzten Fluchtlinien zur Straße entfallenden
Trennſtücke 2c unentgeltlich freizulegen ſowie an die Stadt
gemeinde Halle abzutreten und ſchulden und laſtenfrei aufzu
laſſen uſw Der Gutsbeſitzer Karl Boltze hat nun für ſich und
ſeine Frau beantragt daß dieſe Friſt welche hinſichtlich der
Uebereignung an die Stadtgemeinde am 1 April abgelaufen iſt
bis zum Tode des Letztlebenden der Eheleute Boltze ausgedehnt
wird Die Stadtverordneten waren damit vorbehaltlich des

erregen Widerrufes einverſtanden Referent Herr Stadtv
Herzfeld15 Jn gleicher Weiſe wie dies in den Jahren 1897 1898
1899 und 1900 geſchehen iſt bewilligte das Kollegium auch für
die zum Herbſt d Js hier abzuhaltenden Pferderennen des
Sächſiſch Thüringiſchen Reitervereins wieder einen
Preis von 1000 Mark Von dieſem Rennen wird ein für die
Stadt nutzbringender erhöhter Verkehr erwartet Referent Herr
Stadtv Keil

Eine Verkehrserleichterung von großer Bedeutung dürfte
binnen Kurzem in Kraft treten Der Herr Miniſter der öffent
lichen Arbeiten hat genehmigt daß für Halle im Wechſelverkehr
zwiſchen dem Hafen und den Privatanſchlüſſen der Staatsbahn in Zu
kunft ein Uebergang von Wagenladungsgütern von
der Halle Hettſtedter Eiſenbahn nach der Staats
bahn und umgekehrt erfolgen darf ohne daß die bisher
übliche Doppelfracht Staats und Privatbahnfracht zur Berech
nung kommt Dieſe Maßregel wird ſicher in den Kreiſen der
Kaufmannſchaft mit Freuden begrüßt werden Wird doch
t dadurch der Umſchlagsverkehr im hieſigen Hafen lebens
ähig

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche ftarben in
Halle S 45 Perſoneu einſchließlich 7 in hieſigen Krankenhäuſern
verſtorbener Ortsfremden und zwar an Altersſchwäche 5
Blutvergiftung 1 Genickſtarre 1 Krämpfen 1 Krebs des Dick
darms 1 Lungentuberkuloſe 10 Herzſchlag 2 Arterienverkalkung
Maſern 2 Gaſtroenteritis 1 Krebs am l Oberſchenkel 1 Gehirn
ſchlagfluß 1 Pneumonie 3 Bronchopneumonie 1 Furunkuloſe 1
Stimmritzenkrampf Herzmuskelentartung 1 Jnfluenza 1
Rückenmarkentzündung 1 Lungenerweiterung 1 Erweichungsherd
im Gehirn 1 Magenkrebs Nierenentzündung 1 Mittelohr
eiterung 1 Nierengeſchwulſt 1 dazu Totgeburten 3

Jn Halle N ſtarben 18 Perſonen einſchl 4 in hieſigen
Krankenhäuſern verſtorbener Ortsfremden und zwar an Gicht 1
Marasmus senilis 1 Lebensſchwäche 1 Krämpfen 1 Herzſchwäche
chron Perikarditis 1 Hirnblutung Apoplexia cerebri Mamma

karzinom mit Netaſtaſen in Lunge und Leber 1 Jleus 1 Geſichts
roſe 1 Meningitis tuberculosa 1 Tuberkuloſe der Lungen und des
Kniegelenks 1 Lungen und Kehlkopfchwindſucht 1 Grippe
Alterserſcheinungen 1 Bronchitis 1 Lungenentzündung 3 Darm
katarrh 1 chroniſcher Nierenentzündung 1

Kunſt und Wiſſenſchaft
Richard Wagner und Matbilde Weſendonck

Wir haben ſeinerzeit den Angriff mitgeteilt den Dr Graf in
der Zukunft gegen Profeſſor Wolfgang Golther richtete
indem er ihm vorwarf eine zur Beurteilung des Verhältniſſes
zwiſchen Richard Wagner und Mathilde Weſendonck wichtige
Stelle bei der Herausgabe des Briefwechſels unterdrückt zu
haben Profeſſor Wolfgang Golther ſchreibt nun der Münchner
Allgemeinen Zeitung Jn der Allgemeinen Zeitung vom

29 März 1905 Nr 146 iſt eine gegen mich gerichtete auch an
dieſer Stelle gebrachte Bemerkung des Herrn Dr Graf aus
der Zukunft Nr 24 wiederholt Jn der Einleitung zu den von
mir herausgegebenen Briefen R Wagners an Frau Weſendonck
habe ich mit Andeutung einer mir paſſend ſcheinenden Auslaſſung
den Brief Wagners an ſeine Schweſter Kläre vom 20 Auguſt
1858 abgedruckt mit der Vorbemerkung Es ſei hier verſtattet
ei en Auszug aus dieſem allerintimſten Schreiben zu geben
nachdem es einmal doch in der Tägl Rundſchau vom
23 Seamber 1902 Nr 223 veröffentlicht wurde Das iſt klar
genuf verweiſe den Leſer auf die Quelle ſelbſt und betone
daß ich ne im Auszug gebe Herr Graf ſchreibt Wer wird
ſich wohl entſinnen daß der Brief Wagners in der Täglichen
Rundſchau veröffentlicht war Er ſagt die Philologentrene
und Gewiſſenhaftigkeit habe mich hier im Stich gelaſſen Graf W
unterlegt mir alſo eine abſichtliche Tänſchung des Leſers Jch
habe dagegen nur auf meine deutlichen und genauen Angaden
hinzuweiſen Der gegen mich erhobene Vorwurf iſt gegenſtandslos
Jch hätte eher Urſache in einer ſo außergewöhnlichen Flüchtig
keit die über meine Worte völlig binweglieſt Mangel an
Philologentreue und Gewiſſenhaftigkeit zu ſehen

Oskar Wildes Rehabilitation Aus London
wird berichtet Durch die Veröffentlichung von Oskar Wildes
De Profundis iſt das lebhafteſte Jntereſſe für dieſe Dichter

perſönlichkeit in England wieder erweckt worden nachdem er ſo
lange geächtet war und die Nachfrage nach ſeinen Werken iſt
ſehr groß Die Erſtausgaben von Wildes Werken erzielen daher
hohe Preiſe Das Bildnis Dorian Grays koſtet
hente über 100 M Der glückliche Prinz und andere Geſchichten
86 die Dichtung Ravenna 100 bis 170 M während
der frühere Preis 1 M betrug Auch Monatgszeitſchriften vom
Anfang der neunziger Jahre deren Mitarbeiter Wilde war
ſind im Preiſe von 1 M auf 60 und ſogar 80 M geſtiegen
Dagegen ſind die dramatiſchen Werke nicht ſo teuer eine
Luxus ausgabe von Lady Windermeres Fächer die
20 M koſtete iſt für etwa 30 M zu erſtehen

Halle Dienstag 2 Mai 1905

O Zur Schillerfeier i
wie uns aus Dresden
Loſchwitzer

n Blaſewitz Loſchwitz werden
geſchrieben wird die Elbufer und die

Höhen durch Feuer und bengaliſcheFlammen erleuchtet Die hiſtoriſchen Stätten das Schiller
hänschen in dem Schiller bekanntlich den Don Carlos dichtete
und das Körnerhäuschen in dem er viel verkehrte ſollen auf
ſallend aus der Beleuchtung hervortreten Nach dem Schiller
häuschen wird außerdem ein Fackelz ug veranſtaltet

Ueber den Profeſſorenaustauf tDeutſchland und Amerika macht Von o Be a
Francke in der Jubiläumsausgabe der New Yorker Staats
zeitung 16 April eine überraſchende Milteilung Jch glaube
keine Jndiskretion zu begehen ſchreibt er wenn ich mich ſchuldig
bekenne zuerſt von amerikaniſcher Seite her den Aus
tauſchgedanken vertreten zu haben Denn der jetzt ja tat
ſächlich geſchloſſene auf fünf Jahre gültige Vertrag zwiſchen
Fere und dem preußiſchen Kultusminiſterium geht zurück auf

erhandlungen die ich im Frühjahr 1901 während eines mehr
monatigen Aufenthaltes zu Berlin mit dem hochverdienten Leiter
des preußiſchen Univerſitätsweſens Miniſterialdirektor Alth off
zu führen Gelegenheit hatte Miniſterialdirektor Althoff ſowohl
wie ich gingen aus von dem Beſtreben deutſcher Wiſſenſchaft in
Amerika noch tiefergehende Wirkungen zu ermöglichen als ſie
jetzt ſchon ausgeübt werden Bisher wurde bekanntlich das
Kartell zwiſchen deutſchen und amerikaniſchen Univerſitäten auf
die Jnitiative des Kaiſers zurückgeführt

Jn34 Deutſcher Chirurgen Kongreß derDonnerstag Nachmittagſitzung gelangte nach kürzeren operations
techniſchen Mitteilungen der Herren Stieda Halle Lexer
Berlin ein von dem Vorſitzenden Herrn Krönlein ehemals an
gegebenes Operationsverfahren zur Beſprechung das ins
beſondere für Augenärzte von hohem Wert geworden iſt um
hinter dem Augapfel in der Augenhöhle ſich abſpielende krank
hafte Vorgänge mit Schonung mindeſtens des Augapfels in
manchen Fällen ſogar mit Hebung der Sehkraft durch zeitweilige
Herausnahme der änußeren Augenhöhlenknochenwand zu be
handeln Es ſprechen dazu die Augenärzte Profeſſor Axenfeld
Freiburg und Helbron Berlin ſowie Francke Braunſchweig
Daruuf ſtellt Herr Gluck Berlin mehrere Kinder vor bei denen
er nach Herausnabme von Kehlkopf Schlundkopf Speiſeröhre
es erreicht hat daß ſie die ſonſt unvermeidliche Luftröhrenkanüle
entbehren und ſich mit Flüſterſtimme vernehmlich machen können
Ein Kind iſt durch ein eingelegtes Gummirohr das vom

nnern des Mundes in den Magen ſührt und die ausgeſchaltete
Speiſeröhre erſetzt in der Lage ſeiner geſteigerten Eßluſt durch

gelegentliches Ansſpülen des Magens von der Schlauchöffnung
aus Genüge zu leiſten Denſelben Gedanken des Speiferöhren
erſatzes durch ein Gummirohr hat auch Perthes Leipzig
in einem Falle gehabt ebenſo ſtellt Helferich Kiel einen Mann
mit künſtlichem Erſatz des Schlundkopfes durch Hautlappen
einnähung vor Zur Unterſuchung der größeren Luftröhrengänge
hat Killian Freiburg ein eigenes Verfahren der unmittelbaren
Beſichtigung mittels eines durch den Mund und die Atmungswege
eingeführten Rohres angegeben Kauſch Breslau Hoffmeiſter
Stuttgart Helferich Kiel Sprengel Braunſchweig
beſtätigen die Vorzüge des Verfahrens das die bedrohlichſten
Störungen in den Luftwegen mit einem Schlage zu beſeitigen
vermag Die Verhandlungen der Freitag Vormittagsſitzung hatten
zum Hauptgegenſtand die Beziehungen der Bauchoperationen
zu einer verhältnismäßig häufig eintretenden und oft verhängnis
vollen Komplikation der Lungenentzündung Wie wichtig
die Klarſtellung dieſer iſt geht ſchon daraus hervor daß außer
dem Berichterſtatter über dieſe Frage Dr Kelling Dresden
noch 23 Redner an der Erörterung ſich beteiligten Die einzelnen
Redner haben das Vorkommen ſolcher Komplikationen verſchieden
häufig Profeſſor Krönlein z B ſehr ſelten beobachtet Es
fragt ſich auch ſehr ob all das was man als Lungenentzündung
zahlenmäßig aufführt wirklich eine ſolche oder nicht einfache
Katarrhe der Luftwege ſind und ob nicht ein Teil der mit der
Operation in Zuſammenhang gebrachten Erkrankung auf zu
fälligen Anſteckungen beruht Ein wichtiges Moment iſt die
Art wie man gegen den Schmerz der Operation vorgeht Aus
manchen Kliniken wird berichtet daß nach örtlichem Schmerzlos
machen der Gewebe die Lungenentzündungen faſt noch häufiger
ſind als bei allgemeiner Betäubung durch Einatmung der
Mittel Gleichgültig iſt jedenfalls die Allgemeinbetäubung durch
Einatmung für die in Rede ſtehenden Verhältniſſe nicht und es
wird auch der Wahl des Mittels Aether oder Chloroform der
Art der Handhabung und Dauer der Betäubung von manchen
Rednern entſcheidendere Bedeutung beigelegt Außerdem ſind
gewiſſe operationstechniſche und allgemein hygieniſche Umſtände
von großer Bedeutung Jn der Freitag Nachmittagsſitzung
kamen einige Stücke der Bouch Chirurgie zur Beſprechung
Nach Herrn Madelung Straßburg kann nur in ſeltenen
d der Chirurg es erleben daß mehr oder weniger lange

eit nach Bauchoperationen nach Stunden bis Wochen die
Wunde oder Narbe der Bauchdecken ſelbſt bei geringfügigen
Anläſſen plötzlich aufplatzt Ein mangelhaftes Nohtmaterial
oder fehlerhaftes oder irgend welche Schuld des Operateurs
braucht dabei nicht vorzulegen Es ſpricht ſodann Herr
Perthes Leipzig über eine ſeltene Krankheit die angeborene
Erweiterung des Dickdarmes welche er in einem Falle durch
Operation glücklich zur Heilung gebracht hat Ueber eine
andere Störung im Bereich des Dickdarms die ſpitzwinklige
Abknickung berichtet Herr Payr Graz welcher einige
Fälle mit operativer Ausſchaltung des Hinderniſſes geheilt
batte Nachdem Herr e re noch überBlutgerinnungsvorgänge in den Gefätßen des Darmgekröſes
Mitteilungen gemacht hat wird zum Schluß noch die Chirurgie
der Leber berührt Herr Haberer Wien hat durch Tier
verſuche feſtgeſtellt daß die Leberſchlagader ohne tödlichen
Ausgang unterbunden werden kann und Herr Wilms Leipzig
hat zwei Fälle von ſchwerſter Leberzerreißung durch Ausſtopfung
der Leberwunde ausheilen ſehen

Die 46 Hauptverſammlung des Vereins
deutſcher Jngenieure findet vom 19 21 Juni in
Magdeburg ſtatt Die Tagesordnung weiſt 21 Gegenſtände
auf darunter vier Vorträge Am erſten Tage kommt die
Grashof Denkmünze zur Verleihung Der Vorſtand bean
tragt die Bewilligung von 50,000 M zu Umbauten und Neu
einrichtungen im Berliner Vereinshauſe ferner 10,000 M zur
Herſtellung von Marmorbildniſſen von Alfred Krupp und

erner Siemens die im Ehrenſaal des Muſeums von
Meiſterwerken der Natnrwiſſen ſchaft und Technik angebracht
werden ſollen endlich 1000 M zu einem Denkmal für
L Franzins den genigalen Waſſerbaumeiſter

Das durchſchnittliche Lebensalter der Kandi
daten des höheren Schulamts Das Centralblatt für
die geſamte Unterrichtsverwaltung in Preußen veröffentlicht
eine ſtatiſtiſche Zuſammenſtellung über das durchſchnittliche
Lebensalter der Kandidaten des höheren Schulamts bei ihrer
erſten Anſtellung in Preußen für das Jahr 1902 3 aus der ſich
folgende Schlußziffern ergeben Die Anzahl der Kandidaten
betrug 385 gegen 395 im Vorjahre Jhr Durchſchnittsalter bei
Ablegung der Reifeprüfung war 19 Jahre 8 Monate ihr
Durchſchnittsalter bei Ablegung der erſten Lehramtsprüfung
26 Jahre 5 Monate zurzeit der Erlangung der Anſtellungs
fähigkeit 28 Jahre 9 Monate 28 Jahre 11 Monate zurzeit
der erſten feſten Anſtellung 81 Jahre 8 Monate 83 Jahre
9 Monate ihr Durchſchnittsalter für den Zeitpunkt von welchem
ab das Beſoldungsdienſtalter datiert 81 Jahre 1 Monat 82 Jahre
9 Monate Die Kandidaten des höheren Lehramts haben alſo
immer noch rund 12 Jahre von der Reifeprüfung bis zur erſten

Anſtellung zu warten



Die Höhe der Sternſchnuppen Es ſt unter gewiſſen
ger möglich die Höhe zu beſtimmen in der das
Aufleuchten der Meteore über dem Erdboden erfolgt Die nötigen
Vorbedingungen ſind nicht leicht zu erfüllen deshalb gibt es nicht
allzuviel derartige Beobochtungen doch hat es der hervorragendſteStenger der Meteorſchwärme Prof Den ning durchgeſetzt
wenigſtens von einer ziemlich großen Anzahl der Sternſchnuppen
verſchiedener Gruppen die Höde des Aufleuchtens und des Ver
ſchwindens zu ermitteln Jm allgemeinen werden nach ſeinen
Unterſuchungen die ſchnellfliegenden Meteore in einer größeren
Höhe ſichtbar als die langſamen und kommen der Erde anderer
ſeits nicht ſo nahe Die Meteore aus den berühmteſten Schwärmen
der Leoniden im Novemder und der Perſeiden im Anguſt
haben immer einen verdältniemäsig geſchwinden Flug aber die
Leoniden leuchten im allgemeinen döder anf als die Perſeiden
Denning verfügt üder Obdenangaden von 25 Leoniden die im
Durchſchnitt 185 Kilometer üder dem Erdboden ſichtbar werden
und 90 Kilometer doch verſchwanden Das Aufleuchten der
Perſeiden von denen deodachtet wurden erfolgte in 128 ihr
Erlöſchen in S Kilemeter Oöde Für ſehr langſame Meteore
ſcheint die mittkere Odde des Trſchdeinens in 104 Kilometer und
des Verſedwindens in 81 Kilometer zu liegen Denning unter
ſcheidet unter idren voed zwei Gruppen je nachdem die Laufbahn
des Meteors zwecden 108 und 77 oder zwiſchen 106 und 45 Kilo
meter Höde gelegen iſt Beſonders lehrreich für die Eigenſchaften
eines Meteors iſt eine Beobachtung von Roſenberg die jetzt
in den Aſtronomiſchen Nachrichten veröffentlicht wird Es
handelte ſich um ein ungewöhnlich helles Meteor deſſen Leucht
kraft auf etwa ein Viertel des Vollmondlichts geſchätzt wurde
Die Länge der ſichtbaren Bahn der Sternſchnuppe betrug
385 Kilometer die Fingzeit etwa 9 Sekunden die mittlere
ſchwindigkeit 42,8 Kilometer in der Sekunde die mittler Hbbe
der Flugbahn über der Erdoberfläche nur etwa 30 Kilometer

ochſchulnach richten Der zum ago Profeſſor ergut Privatdozent für Chirurgie und Aſſiſtenzarzt an der
chirurgiſchen Klinik der Univerſität Gießen Dr Karl
Bötticher iſt laut T am 4 Febr 1866 zu Bad
Sach fa am Harz geboren Er widmete ſich dem Studium der
Medizin an der Berliner Univerſität als Zögling der Kaiſer
Wilhelm Akademſe Der Privatdozent Prof Dr Plate iſt
zum etatsmäßigen Profeſſor der Land wirtſchaftlichen Hochſchule
Berlin ernannt worden

coh Bühnenchronik Die Stadt Eſſen beabſichtigt der
Voſſ Ztg zufolge ein zweites Theater das als Opern

hans dienen ſoll zu errichten weil das vorhandene Theater zu
klein iſt Jm alten Theater ſoll in Zukunft nur das Schauſpiel
und Operelten gepflegt werden während der Neubau für Oper
und volkstümliche Vorſtellungen verwendet werden wird Der
aus Hildesheim ſtammende Charakterdarſteller Küſthardt am
Theater zu Freiburg i B iſt geſtorben Die 500 Auf
führung von Mozarts Zauberflöte findet im Berliner
Kal Opernhaus in der zweiten Hälfte des Mai ſtatt Leon
cavallos Roland von Berlin wird im Kgl Theater zu
Liſſabon in italieniſcher Sprache zur Aufführung kommen

r Kleine Mitteilungen Der Landſchaftsmaler Guſtav
Kampmann in Grötzingen bei Durlach hat vom Großherzog
von Baden den Profeſſortitel erhalten Einzelne Bilder
Kampmanns waren in dieſem Winter im Moritzburg
Muſenm zu Halle ausgeſtellt Jn Hamburg ſtarb der
Architekt Hauers der Erbauer des neuen Alſterpavillons und
Miterbauer des Hamburger Rathauſes Die Académia des
sciences des lettres et des arts in Amiens will laut B
ihrem verſtorbenen Mitgliede Jules Verne ein Denkmal
errichten

22 Hanptverſammlung des Preufziſchen Medizinal
beamten Vereins

Hg Hannover 28 April
I

Unter außerordentlich zahlreicher Betelligung nahm heute früh
im Feſtſaale des alten Rathauſes die auf zwei Tage berechnete
Hauptverſammlung des Preußiſchen Medizinalbeamten Vereins
ihren Anfang Der an Stelle des verhinderten Vorſitzenden
Dr Rapmund Minden die Verhandlungen leitende Regierungs
und Medizinalrat Dr Wodtke Merſeburg begrüßte in erſter
Reihe den Vertreter des Kultusminiſters Geh Regierungsrat
Schmidtmann Berliy

Der Vertreter des preußiſchen Kultusminiſters Geheimrat
Profeſſor Dr Schmidtmann Berlin dankte namens des
Miniſters für die wohlwollende Beurteilung der Tätigkeit der
Medizinalabteilung des Kultusminiſteriums Das lebhafte
Jntereſſe des Herrn Miniſters an dieſen Verhandlungen ſei
vollberechtigt denn die Beratungen der Tagung der Medizinal
beamten ſeien den maßgebenden Behörden häufig beſtimmend
geweſen Lebh Beifall

Nachdem Kreisarzt und Medzizinalrot Dr Fielitz Halle
den Kaſſenbericht des Vereins erſtattet hatte behandelte
Kreisarzt Dr Krohne wiſſenſchaftlicher Hilfsarbeiter bei der
Königlichen Regierung in Düſſeldorf die Frage Verhütung
und Bekämpfung des Kindbettfiebers

An den Vortrag knüpfte ſich eine lebhaſte Beſprechung wonach
die Leitſätze des Referenten angenommen wurden 8

Nach einer Pauſe ſprach Med Rat Dr Ha aſe Danzig über
Der preußiſche Wohnnngsgeſetzentwurf vom gefundheitlichen

Standpunkt

Redner befürwortet obligatoriſche
Aufſicht für Stadt und Land

Der Referent faßt ſeine Ausführungen in folgende Leitſätze
zuſammen die er aber nicht zur Abſtimmung ſtellt

1 Der preußiſche Wohnungsgeſetzentwurf bedeutet einen ein
ſchneidenden ſozialhygieniſchen Fortſchritt Seine Annahme als
Geſetz iſt vom geſundheitlichen Standpunkte wünſchenswert da
er geeignet iſt die weſentlichen zur Zeit vorhandenen geſund
beitlichen Mißſtände im Wohnungsweſen zu beſeitigen

2 Um die Errichtung neuer die Geſundheit der Bewohner
gefährdender Wohnrxäume zu verbüten iſt es notwendig daß
die Angehörigen der Bautechnik und des Bauhandwerks neben
ihrer ſpezialtechniſchen auch die erforderliche bygieniſche Vor
bildung erfahren und daß bei der Abfaſſung von Banuord
nungen außer dem Juriſten und Techniker auch der Hygieniker
aleichwertig beteiligt wird
Nach kurzer Debatte wurde beſchloſſen von den Leitſätzen des

Referenten als dankbare Anregung Kenntnis zu nehmen
Ueber Desinfektion anf dem platten Lande und deren prak

tiſche Durchführbartkteit ſprach Kreisarzt Dr Romeick
Mohrungen
Die Diskuſſion über die Vorſchläge wurde auf Sonnabend

früh vertagt
29 April

Der Prenußiſche MedizinalbeamtenVerein beendete heute ſeine
diesjährige Tagung An erſter Stelle ſtand anf der beutigen
Tagesordnung die Frage der

gerichtsärztlichen Beurteilung der Kurpfnuſchereidelikte
Der Königsberger Gerichtsarzt Prof Puppe beleuchtete die

verſchiedenen Kurpfuſcher Prozeſſe der letzten Zeit und unter
breitete der Verſammluog eine Reihe von Leitſätzen welche die
Rechtſprechung gegen die Kurpfuſcher verſchärfen ſollen Der
zweite Referent Amtsgerichtsrat v Jhering Hannover hält ein
Reichsgeſetz gegen die Kurpfuſcher für überflüſſig und tritt für
ründliche Velehrung des Publikums ein dieſe ſei allerdings um
o nötiger als die Kurpfuſcher ſich allenthalben an Zahl ver
mehrt hätten in Berlin beiſpielsweiſe um das Sechzehnfache

Nach längerer Debatte wurde beſchloſſen das Verhandlungs
material dem Vorſtande zur weiteren Berückſichtigung zu über

Nachdr verb

Wohnungsordnung und

n letzter Stelle ſprach Dr Schwabe Hannover über diean et der Medizinalbeamten in bezug auf die Fürſorge
für Geiſteskranke Epileptiſche und Jdioten

Der bisherige Vorſtand des Preußiſchen Medizinalbeamten
Vereins der ſich aus den Herren Regierungs und Geheimen
Medizinalrat Dr Rapm und Minden Vorſitzender Kreisarzt
und Medizinalrat Dr Fielitz Halle Schriftführer Kreis
arzt und Medizinalrat Dr Elten Berlin Gerichtsarzt und
Medizinalaſſeſſor Prof Dr Straßmann Berlin und Reg
ind Med Rat Dr Wodtke Merſehnrg zuſammenſetzt wurde
durch Zuruf wiedergewählt Mit Schluß und Dankesworten
erreichte die Tagung ihr Ende

JJ Jàò J

Gerichtsverhandlungen

Das Landgericht Leipzig verurteilte den Buchhändler
Bremer in Leipzig zu acht Monaten Gefängnis Er
hatte eine Broſchüre Luiſe und ihr ſächſiſches Volk
herausgegeben

Wegen kraſſer Soldatenmiß handlungen wurde
der Unteroffizier Elsner des Fußartillerieregiments Nr 10 in
Straßburg i E zu fünf Monaten Gefängnis und zur
Degradation verurteilt

Der in der Lemgoer Skandalaffäre mitangeklagte
Paul Kracht ſoll eine Entſchädigung für ſeine Unter
ſuchungshaft die 370 Tage betrug erhalten Der Vor
ſitzende des Schwurgerichts richtete an ihn folgendes Schreiben

Da die Hauptverhandlung die Unſchukld des Angeklagten Paul
Kracht ergeben hat wird die Verpflichtung der Staatskaſſe zur
Entſchädigung des Angeklagten für den ihm durch die erlittene
Unterſuchungshaft erwachſenen Vermögensſchaden gemäß S 1 des
Geſetzes betreffend die Entſchädigung für unſchuldig erlittene
Unterſuchungshaft vom 14 April 1904 ausgeſprochen Das
Geſetz findet auf den vorliegenden Fall Anwendung da das
Hauptverfahren einen Teil des gegen den Angeklagten ein
geleiteten Strafverfahrens bildet und das letztere erſt nach dem
Jnkrafttreten des Geſetzes ſeine Beendigung gefunden hat

Ein Anarchiſt jreigeſprochen Der vor einiger Zeit
in Ruhrort auf Anordnung des Regierungspräſidenten feſt
genommene Anarchiſt ein Jtaliener der wegen Verbreitung
anarchiſtiſcher Schriften unter Anklage geſtellt war wurde vom
Schöffengericht freigeſprochen Seine Ausweiſung erfolgt aber
trotzdem

Die Poſener Landwirtſchaftskammer hat gegen das Er
kenntnis des dortigen Landgerichts wodurch ſie zur Zahlung
von 10,500 M rückſtändigen Gehalts an den Generalſekretär
Eberl verurteilt wurde Reviſion eingelegt

h

Provinzialnachrichten
Merſeburg 30 April Der Verband der Fiſcher an

der Saale und deren Nebengewäſſern hielt geſtern ſeine
Verſammlung unter dem Vorſitz des Fiſchermeiſters Alb Mundt
Weißenfels hier ab Regierungsrat Thiele wohnte den Be
ratungen namens der hieſigen Regierung bei Es wurde be
ſchloſſen die Regierung zu bitten daß in Zukunft die Ver
pachtung der Eisnutzung nur an praktiſche Fiſcher erfolgt Der
Lektor an der Univerſität Halle Dr Kluge gab nähere Mit
teilungen über einen im Dezember d J in Halle ſtattfindenden

r für Berufsfiſcher deſſen Veranſtaltung die
Provinzial Fiſchereivereine übernommen haben Der engere
Vorftand mit Herrn Albert Mundt Weißenfels an der Spitze
wurde wiedergewählt

Magdeburg 30 April Bezirkstag Der Verband
Deutſcher Bureaubeamten Bezirksvereintgung für die
Provinz Sachſen und das Herzogtum Anhalt hält hier am
Sonntag 7 Mai vormittags 10 Uhr im Spiegelſaale des
Fürſtenhof ſeinen ſechſten Bezirkstag ab Auf der Tages

ordnung ſteht u Beſchlußfaſſung über eine neue Satzung
der Bezirksvereinigung und Aenderung des Namens in Bezirks
vereinigung für die Provinz Sachſen und das Herzogtum
Anhalt ſowie ein Referat über vollſtändige Sonntagsruhe und
Sonnabendsnachmittags Bureauſchluß Nach Schluß der Sitzung
findet gemeinſchoftliches Mittagseſſen alsdann ein Ausflug nach
dem Königin Luiſengarten abends 6 Uhr wiederum im Fürſten
hof ein Herrenabend ſtatt Vorherige Anmeldung an Herrn
Bureauvorſteher Guſtav Zieſe in Magdeburg Berlinerſtraße 20
iſt erwünſcht

Orden sverleihungen Verliehen wurde Dem Deichrentmeiſter a D
Andreas Naumann zu Deſſan bisher zu Aken im Kreiſe Kalbe der König
liche Kronenorden vierter Klaſſe dem gräflichen Obergärtner Friedrich Bött
cher zu Wolfsburg im Kreiſe Gardelegen das Kreuz des Allgemeinen Ehren
zeichens dem penſionierten Amtsdiener Wilhelm Goltz zu Königsaue im
Kreiſe Quedlindurg dem Gemeindeſchafmeiſter Julius Ziem zu Felgeleben im
Kreiſe Kalbe dem Oberholzhauer Heinrich Meyer zu Klein Roſenburg in
demſelben Kreiſe dem Hofmeiſter Chriſtoph Kappe zu Gröningen im Kreiſe
Oſchersleben dem Tuchmacher Wilhelm Schul ze zu Kalbe o dem Schloſſer
Friedrich Aßmus und dem Hüttenarbeiter Ernſt Schmidt beide zu Jlſen
burg im Kreiſe Grafſchaft Wernigerode ſowie dem land wirtſchaftlichen Arbeiter
Friedrich Zenker zu Döden im Kreiſe Kalbe das Allgemeine Ehrenzeichen

Güſten 1 Mai Genickſtarre Otto Herpel Sohn
des Portiers in der Rotheſchen Fabrik liegt ſchwer krank dar
nieder Zuerſt ſoll es ſich um Kehlkopfentzündung gehandelt
haben hervorgerufen durch eine Erſchütterung am Kopfe Jetzt
ſind alle Anzeichen vorhanden daß Genickſtarre hinzugetreten iſt
Die nötigen Vorſichtsmaßregeln ſind getroffen

Altenburg 30 April Todesfall Jm Alter von 75 Jahren
iſt hier Schulrat Prof Guſtav Flemming geſtorben Er
leitete von 1873 bis 1896 das hieſige Realgymnaſium und wirkte
in ſeiner freien Zeit viel in gemeinnützigen Vereinen und Ge
ſellſchaften

Pößneck 2 Mai Ermittelt Die Automobilfahrer die
in Köſtitz ein Kind überfuhren ſind in drei Berliner Herren und
zwei Damen ermittelt worden
Rnudolſtadt 30 April Ertrunken Geſtern iſt das drei
jährige Töchterchen des Briefträgers Kolb das am Saaleufer
pielte ins Waſſer gefallen nod ertrunken

Chemmnitz 1 Mai Schloß Lichtenwalde abge
brannt Wie ſchon kurz mitgeteilt iſt das alte Schloß
Lichtenwalde welches dem Oberhofmarſchall Grnufen Vitzthum
von Eckſtädt in Dresden gehört in vergangener Nacht faſt voll
ſtändig ein Raub der Flammen geworden Das Schloß Lichten
walde etwa eine Meile nordöſtlich von Chemnitz an der Zſchopau
gelegen gehört zu den berühmteſten Beſitztümern in ganz
Sachſen Natur und Kunſt haben ſich vereinigt um hier ein
herrliches Stückchen Erde zu ſchaffen Das Schloß iſt ein alter
Beſitz der Vitzthum von Eckſtädt die ſchon vor mehr als
500 Jahren auf Lichtenwalde ſaßen Bei den ſächſiſchen
Familienhändeln wurde es dem in der Geſchichte bekannten Apel
Vitzthum der ſich in die Händel eingemiſcht hatte entriſſen und
kam an das Geſchlecht der Ritter v Harras Mit dieſem Ge
ſchlecht verknüpft ſich die Sage von Harras dem kühnen
Springer der mit ſeinem Roſſe von der Spitze des bei
Lichtenwolde gelegenen Hauſteins über 100 Ellen hinab in die
Zſchopan geſprungen und ſo den ihn verfolgenden Feinden ent
ronnen ſein ſoll Einer Grabſchrift in der Ebersdorfer Kirche
zufolge ſoll Dietrich von Harras den kühnen Sprung im Jahre
1499 getan haben Theodor Körner hat den Stoff bekanntlich
zu einer Ballade benutzt Nach dem Ausſterben der Harras
kam Schloß Lichtenwalde in Staatsbeſitz dann 1694 durch
Tauſch an die Bünaus die dafür Pillnitz dem König Auguſt
dem Starken abtraten Jm Jahre 1719 erwarb Graf Flemming
das Schloß veräußerte es aber ſchon drei Jahre ſpäter an den

Da der zweite der Beſitzer im JahreGrafen v Watzdorf
1764 kinderlos ſtarb ſo ſetzte ſeine Gemahlin
Vitzthum von Eckſtädt ihren jüngeren

eine geborene
ruder zum Erben

es ein Majorat der Vigz
Das jetzt niedergebrannte Schloß wurde

ein mit der Bedingung daß
thüms bleiben ſolle anntvom Grafen Watzdorf der den Beſitz 1722 für 100,000 meiß
niſche Gulden erworben hatte in den Jahren bis 1726 umge
baut und vollendet Auf Schloß und Parkanlagen verwendete
Graf Watzdorf mehrere Tonnen Goldes Beſonders berühmt
ſind im Park der auch durch hervorragende Naturſchönheiten
ausgezeichnet iſt die 500 Ellen lange Lindenallee ſodann aber
die Waſſerkünſte für die das nötige Waſſer aus der Zſchopan
in einer 700 Ellen langen Röhrenfahrt durch eine Hebemaſchine
entnommen und in ein 366 Ellen boch gelegenes Baſſin geleitet
wurde Das Schloß beherbergte nach dem Leipz Tabl auch
eine koſtbare Gemäldegalerie die u a 87 Originalge
mälde mehrerer der vorzüglichften Meiſter aus allen Schulen
namentlich aber der niederländiſchen Schule enthielt Von
ſächſiſchen Fürſten iſt das Schloß deſſen Vernichtung durch
Feuersbrunſt als ein allgemeiner Verluſt zu beklagen iſt öfter
beſucht worden zuletzt erſt wieder von König Friedrich Auguſt
bei ſeinem Chemnitzer Beſuch Nach den letzten Nachrichten
über den Brand konnte nur der ſogenannte alte Flügel mit
der Schloßkapelle erhalten werden Der Ausbruch des Feuers
wird auf einen Eſſendefekt zurückgeführt

Meerane 1 Mai Schwere Unfälle Ein ſchwerer
Unglücksfall der den Tod eines Menſchen zur Folge hatte
ereignete ſich auf der nahen Eiſenbahnſtation Dennheritz Der
74 Jahre alte Rentner Friedrich Engelmann aus Dennheritz
hatte ſeine von einer längeren Reiſe zurückkehrende Frau in
Glauchau abgeholt Mit dem 8 Uhr 40 Min in Glauchau ab
gehenden Zuge traten beide Ehegatten die Heimreiſe an Beim
Ausſteigen in Dennheritz hatte ſich der alte Mann etwas ver
ſpätet und befand ſich noch auf dem Trittbrett des Bahnwageus
als ſich der Zug wieder in Bewegung ſetzte Hierbei ſtürzte
Engelmann ſo unglücklich daß ihm der Zug über beide Beine
ging Der Unglückliche wurde notdürftig verbunden und ſofort
mit dem wieder angehaltenen Zuge der dann mit einer Viertel
ſtunde Verſpätung hier eintraf in das hieſige Krankenhaus
gebracht in dem der Bedauernswerte ſeinen ſchweren Ver
letzungen erlegen iſt Ein anderer ſchwerer Unfall ereignete
ſich in einer hieſigen Appreturanſtalt Dort geriet der 25 Jahre
alte Arbeiter Bauch in die im Gaunge befindliche ſogenannte
Schlender wobei er am rechten Arme ſo lchwere Verletzungen
erlitt daß dieſer amputiert werden mußte

Planen i 30 April Viadukt Der große mit
einem Aufwande von rund einer halben Million Mark erbaute
Syratal Viadukt der mit ſeiner Spannweite von 90 Metern in
maſſiver Bauart bisher nicht ſeinesgleichen hat geht ſeiner
Vollendung entgegen Gegenwärtig werden auf der 18 Meter
hohen Brücke die Schienen der elektriſchen Straßenbahn eingelegt

Vermiſchtes
Ein Spielerneſt Die Polizei von Hannover hob dort in

der Nacht zum Sonntag ein Spielerneſt auf 23 Kaufleute
und Gewerbetreibende wurden angezeigt Auf dem Tiſch in dem
Reſtaurant in welchem geſpielt wurde lagen 596 M Spielgeld
die beſchlagnahmt wurden

Die Verhaftung eines Durchbrenners wird aus Bamberg ge
meldet Dort wurde der Großhändler Moritz Stern der vor
vier Jahren nach Veruntreuung von zirka 140 000 M geflohen
war dem Landgericht eingeliefert Er hat ſich lange im Jnnern
Amerikas aufgehalten wurde aber ſchließlich in New York er
kannt verhaftet und auf Erſuchen der Staatsanwaltſchaft Bam
berg ausgeliefert

Tot aufgefunden Der im Hauſe Marſchnerſtr 8 in Ham
burg wohnende Mechaniker Kruſe und ſeine vier Kinder im
Alter von 8 bis 14 Jahren wurden am Montag morgen tot in
der Wohnung aufgefunden Anſcheinend liegt eine Leuchtgasvergiftung vor Zum Fall Kruſe teilt die Poligeidedorde mit
daß der Mechaniker Friedrich Kruſe ſeinen Tod und den ſeiner
vier Kinder durch Leuchtgasvergiftung herbeigeführt hat Er
hatte die Gasleitung im Laden von der Gasuhr abgeſchraubt
und durch ein beſonders angelegtes Rohr eine Verbindung mit
dem Schlafzimmer hergeſtellt Kruſe hat die Tat wegen zer
rütteter Vermögensverhältniſſe ausgeführt

Vogelzugsbeobachtung Jn den letzten Tagen fand in
Roſſitten Kurifche Nehrung ein ausgedehnter Zug von Rotkelchen
erlthacus rubeculus ſtatt Auf der Vogelwarte Roſſitten wurden

binnen kurzer Zeit gegen 100 Stück dieſer Vögel eingefangen
zwecks Vogelzugsbeobachtung mit nummrierten Fußringen ver
ſehen und ſofort wieder in Freiheit geſetzt Sollte ein ſolcher
Vogel irgendwo ermüdet aufgefunden werden ſo wird freundlichſt
gebeten den Fuß nebſt Ring an die Vogelwarte Roſſitten
Kuriſche Nehrung einzuſchicken

Von der Genickſtarre Aus Schwientochlowitz und Laurahütte
werden neue Erkrankungen und Todesfälle an Genickſtarre ge
meldet Jn Gleiwitz iſt ein Ulan vom 2 Ulanen Regiment an
Genickſtarre geſtorben Jm Kreiſe Zabrze ſind nach amtlicher
Feſtſtellung vom 16 bis 28 April 33 Perſonen an Genickſtarre
erkrankt 12 geſtorben Die Geſamtzahl der Erkrankungen im
Kreiſe Zabrze beträgt 152 davon ſind 78 geſtorben Jn Oeſter
reich Schleſien iſt in der vergangenen Woche kein neuer Fall
von Genickſtarre gemeldet worden Gegenwärtige befinden ſich
jedoch noch gegen 50 Erkrankte in ärztlicher Behandlung Das
Hauptkontingent ſtellt der Bezirk Friedek mit 19 Kranken die in
Jſolierhäuſern untergebracht ſind Jn Ohlau und Oderberg
ſind zuſammen 14 Kranke in iſolierter Spitalspflege unter
gebracht Jm Notſpital zu Zarczick bei Bielitz ſind fünf an
Genickſtarre erkrankte Perſonen untergebracht

Ausgewieſen Der Sohn des franzöſiſchen Senators Fleury
zuletzt Beamter bei der Gasgeſellſchaft in Metz wurde von dort
ausgewieſen

Selbſtmord eines Soldaten wegen Ueberſchreiten des Urlaubs
Selbſtmord durch Ertränken verübte der Grenadier Trojanowsti
der ſich in Samter bei ſeinem Vater auf Oſterurlaub aufhielt
Als Grund des Selbſtmordes wird Furcht vor Strafe wegen
Ueberſchreitung des Urlaubs angenommen

Tod in den Flammen Bei dem Brande eines Bauernhofes
in Lierſtrand in Norwegen verbrannten die ſechs Kinder des
Beſitzers

Der Väckerſtreik in Madrid Die ſpaniſche Hauptſtadt iſt am
Sonntag brotlos geweſen da ſämtliche Bäcker am Sonnabend in
den Ausſtand getreten ſind Die Urſache des Streikes bildet wie
der Berliner Lok Anz meldet die Mißhandlung eines Bäckers
durch einen Poliziſten deſſen Maßregelung die Behörden ver
weigerten Der Kriegsminiſter ſtellte 300 Militärbäcker um die
Streikenden teilweiſe zu erſetzen Der Miniſter des Jnnern
telegraphierte an die Gouverneure und Alkalden der nächſten
Ortſchaften alles verfügbare Brot nach Madrid zu ſchicken um
die unangenehme Lage zu beſſern Jnzwiſchen wird nur Kuchen
gegeſſen

Aus der amerikaniſchen Armee Jn Saltlake City erſchoß ſich
der Hauptmann Raibourn vom 29 Regiment in Fort VDouglas
in Trunkenheit ſelbſt nachdem er vorher den Leutnant Point
vom gleichen Regiment der den betrunkenen Hauptmann heim

gen wollte durch zwei Schüſſe lebensgefährlich verletzt
yatte

Sportnachrichten

Kaffel 2 Mai Bei den Rennen des Heſſiſchen Reitervereins
gewann ſo wird den L N depeſchiert den Kaiſerpreis im
Zaiee kelte Jagdrenn on Leutnant Kieckebnſch auf Buckingham

alace

Der Altlanta Poat Klub in New York hat die Skeger im
Zweierrennen in Saint Lonis Mulochy und Vavley zur
dieslährigen Hamburger Ruderregatta angemeldet
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